
Das Spannendste an meiner Forschung ist…, neue Molek�le und neue Kon-
zepte zu erschaffen.

Mit achtzehn wollte ich…Industriechemiker werden.

Mein Lieblingsfach in der Schule war…Mathematik, bis ich einen Chemielehrer bekam, der mich
Experimente machen ließ.

Mein liebstes St�ck Forschung ist…die verschwindende C-C-Bindung in kleinen Clustern.

Drei ber�hmte Personen der Wissenschaftsgeschichte, mit denen ich einen geselligen Abend ver-
bringen m�chte, sind…van�t Hoff, Staudinger und Wittig.

Ich habe Chemie studiert wegen…der Sch�nheit der Strukturen, Reaktionen und Farben, dem großen
Nutzen f�r unsere Gesellschaft und der wunderbaren Mischung aus Kreativit�t, Zufall und Logik.

Mein erstes Experiment war…der ungl�ckliche Versuch, Brom zu erzeugen.

Wenn ich kein Wissenschaftler w�re, w�re ich…Handwerker.

Der beste Rat, den ich je erhalten habe, ist…, sich neuer Forschung zuzuwenden.

Der schlechteste Rat, den ich je erhalten habe, ist… damit weiterzumachen, was man schon am besten
kann.

Der Teil meines Berufs, den ich am meisten liebe, ist…die Arbeit mit begabten Studenten und Mit-
arbeitern.

Mein Lieblingsessen ist…Japanisch – dank des exquisiten Geschmacks meiner japanischen Freunde.

Die gr�ßte Herausforderung f�r Chemiker ist…der nachhaltige Gebrauch der chemischen Elemente.
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